
ERZÄHLE UNS VON FRÜHER - TEIL 2 
Am Sonntag, 30. Juni ab 15:00 Uhr folgt nun Teil 2 des Erzählcafés 
im Divano. Fünf engagierte Menschen verschiedener Altersgruppen 
aus unserer Pfarrei konnten gewonnen werden, die über „ihr“ St. 
Jakob erzählen und gerne bereit sind, Fragen zu beantworten. 

ULRICHSFEST FÜR KLEIN UND GROß 
Zum Abschluss des Ulrichsjubiläums findet am Samstag, 06. Juli von 
10:00 bis 16:00 Uhr ein großes Fest für Klein und Groß in der Rote-
Torwall-Anlage in Augsburg statt.. Es gibt ein Festzelt mit großer 
Bühne und vielen Workshops rundherum. Unser Bischof Dr. Ber-
tram Meier wird das Fest mit einem Familiengottesdienst eröffnen.  

KONZERT MIT KAMMERMUSIK 
Schülerinnen und Schüler der Berufsfachschule für Musik Krumbach 
laden am 06. Juli um 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr) herzlich zu 
einem Abend voller Kammermusik ins Pfarrzentrum von Sankt Jakob 
ein. Gespielt werden Sätze von A. Dvorák und J. Haydn, sowie selten 
aufgeführte Werke, u.a. von E. Andrée und T. Tanner. 

SONDERKOLLEKTE FÜR DIE BETROFFENEN 
DER HOCHWASSERKATASTROPHE 
Bischof Bertram ruft am Sonntag, 07. Juli zu einer Sonderkollekte für 
die Betroffenen der Hochwasserkatastrophe vom Juni 2024 auf, mit 
der wir so unsere Solidarität und Unterstützung zeigen. 

NACHT DER OFFENEN KIRCHEN 
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ (Ps. 31,9b) ist das Thema 
der Nacht der offenen Kirchen, am 12. Juli ab 19:00 Uhr, an der sich 
die Stadtpfarrkirche St. Jakob, Herrgottsruh, die Pallottikirche, die 
Neuapostolische Kirche und die evang. Kirche Guter Hirte beteiligen. 
Um 19:00, 20:00 und 21:00 Uhr ist jeweils der Impulsbeginn mit Mu-
sik, Gebet und Meditation. Den gemeinsamen Abschluss begehen 
wir um 22:00 Uhr in St. Jakob mit einem Nachtgebet und persönli-
cher Segnung. Zwischen der Pallotti-Kirche und der evang. Kirche 
Guter Hirte ist ein Bus-Shuttle eingerichtet. 

BEGEGNUNGSABEND FRIEDBERG - AFRIKA 
Zu einem gemütlichen Kennenlernabend sind Sie am 13. Juli um 
18:30 Uhr sehr herzlich ins Divano eingeladen. Es gibt einen kurzen 
Film über Afrika, Musik, Tanz und afrikanische Köstlichkeiten. Natür-
lich kommt auch der persönliche Austausch nicht zu kurz.  

KOLLEKTEN  
30.06. / 04.07.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St.Jakob 
07.07.: Sonderkollekte für die vom Hochwasser Betroffenen 
Bildmaterial: Diözese Augsburg 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Mittwoch, 03.07.24  ---- Basilika St. Ulrich und Afra, 18:00 Uhr 

Eröffnung Ulrichswoche 
Am 03. Juli eröffnet Bischof Bertram um 18:00 Uhr mit der Erhe-
bung des Ulrichs-Schreins die Ulrichswoche in einer Pontifikalvesper, 
die von den Augsburger Domsingknaben und den Ulrichsbläsern 
musikalisch gestaltet wird. Mit der Ulrichswoche wird das reich ge-
füllte Jahr zu Ehren unseres Bistums- und Stadtpatrons beendet. 
Alle Termine sämtlicher Veranstaltungen erfahren Sie auf den auslie-
genden Flyern oder unter www.ulrichswoche.de 

Donnerstag, 04.07.24  ------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Hochfest Heiliger Ulrich 
Zu Ehren unseres Bistumspatrons, dem Hl. Ulrich, findet am Don-
nerstag, 04. Juli, um 18:30 Uhr ein Hochamt in St. Jakob statt. Wir 
beginnen den Gottesdienst mit einer Statio am Ulrichsbrunnen vor 
dem Südportal der Stadtpfarrkirche. 

Freitag, 05.07.24  -------- Basilika St. Ulrich und Afra, 14:30 Uhr 

Ulrichsjubiläum 
In Augsburg wird vom 03. bis 14. Juli die Ulrichswoche gefeiert. Un-
ter dem Motto „Mit dem Ohr des Herzens“ sind alle Menschen, die 
der „älteren Generation“ angehören, am 05. Juli um 14:30 Uhr in 
die Basilika St. Ulrich und Afra eingeladen, das Hochfest mitzufeiern. 
Hauptzelebrant ist stv. Generalvikar Domkapitular Msgr. Walter 
Schmiedel. Am Ende der Messe besteht die Möglichkeit der Einzel-
segnung. Um 18:30 Uhr findet ein ökum. Gottesdienst der Ulrichs-
gemeinden in der evangelischen Ulrichskirche in Augsburg statt. 

Sonntag, 14.07.24  ------------------------------ Pfarrzentrum, 10:00 Uhr 

Kinderkirche 
Alle Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren sind wieder sehr herz-
lich zusammen mit Eltern und Geschwistern am 16. Juni um 10:00 
Uhr zur Kinderkirche ins Pfarrzentrum eingeladen. 
Dies ist die letzte Kinderkirche vor den großen Ferien. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 
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GOTTESDIENSTORDNUNG BIS 
VORAUSSICHTLICH 14. JULI 2024 
Grundsätzlich entfallen in dieser Zeit alle Werktagsgottesdienste in 
der Stadtpfarrkirche, außer es handelt sich um ein Hochfest oder 
um einen besonderen Gottesdienst. Weiterhin bleibt aber das An-
gebot zum Besuch der Hl. Messe im Pallotti-Haus oder in der Wall-
fahrtskirche Herrgottsruh bestehen. An Sonntagen findet nur noch 
ein Gottesdienst um 10:00 Uhr und vereinzelt Abendgottesdienste 
in der Stadtpfarrkirche statt. Die Messen mittwochs in Wiffertshau-
sen müssen in dieser Zeit leider entfallen. Die Hl. Messen in den 
Altenheimen werden durch Wort-Gottes-Feiern ersetzt. 
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SONNTAG, 30.06.24 
13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Ev: Mk 5,21-43 
L 1: Weish 1,13-15; 2,23-24  L 2: 2 Kor 8,7.9.13-15 
Wunder geschehen auch heute noch; nur müssen wir sie nicht dort su-
chen, wo Lärm gemacht wird, nicht dort, wo es zwar etwas zu bestaunen, 
aber nichts zu glauben gibt. Wunder heute sind zum Beispiel Menschen, 
die Christus mit glühendem Herzen lieben, trotz der Gleichgültigkeit rings-
um; Menschen, die sich für andere opfern, ohne davon zu reden; Men-
schen, die Leid und Schmerz als Gabe Gottes annehmen. 
10:00 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
    JM Xaver Stark 
    Klara und Martin Fendt 
10:30 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 
15:00 Uhr  Divano    Erzählcafé - Teil 2 
 

 

Nahbar und fremd 
zugleich 

„Mit dem Ohr des Herzens hören“ - das war das Motto des Ulrichs-
jubiläums, das unser Bistum über das gesamte vergangene Jahr be-
schäftigt hat. Anlass dafür war ein doppelter Festtag: Der 1100. Tag 
der Bischofsweihe unseres Bistumspatrons, und sein 1050. Todes-
tag. Dieses halbe Jahrhundert seines Wirkens, das das Bistum Augs-
burg so nachhaltig geprägt hat wie vermutlich keiner seiner Vor-
gänger und auch Nachfolger es tat, stand im Zentrum des Festjah-
res. 
 
Dabei war allerhand geboten: Wallfahrten und Gottesdienste, Sym-
posien und Festvorträge, eine Lichterprozession mit über tausend 
Teilnehmern, den Schrein des heiligen Ulrich durch die winterliche 
Augsburger Innenstadt tragend und nicht zuletzt die Ulrichskreuzre-
liquie, die zur Verehrung und zur Meditation durch die Pfarreien 
des Bistums gewandert ist, so auch durch unsere. Die Liste der Ver-
anstaltungen und Angebote ließe sich fortführen. 
 
Mit der feierlichen Ulrichswoche, die wie jedes Jahr um den Festtag 
des Heiligen herum am 4. Juli stattfindet, wird dieses Festjahr nun 
zu seinem Ende kommen, formell markiert durch die sogenannte 
„Reponierung“ des Ulrichsschreins am 14. Juli. 
 
Ich würde mir wünschen, dass mit dem Schrein nicht auch unser 
Interesse am heiligen Ulrich „reponiert“ wird. Dieser faszinierende 
Mensch hat uns auch heute noch viel zu sagen - obwohl und gera-
de weil er auch vor über tausend Jahren und unter komplett ande-
ren Umständen gelebt und gewirkt hat, als wir es heute kennen. 
Man kann ihn inspirierend finden, man kann (oder sollte!) sich aber 
auch an ihm reiben. „Die Vergangenheit ist ein fremdes Land“, 
heißt es manchmal. Für die kirchliche Vergangenheit gilt dies ge-
nauso. Ein Blick auf den heiligen Ulrich mag uns auch heute noch 
helfen, ein besseres Verständnis für unsere Gegenwart zu entwi-
ckeln - und vielleicht auch Ideen dafür, wie man es heute anders 
machen könnte. 
 
Wer sich dafür interessiert: Im Augsburger Diözesanmuseum läuft 
noch bis 14. Juli 2024 eine Sonderausstellung über unseren  
Bistumspatron. 

 
Julian Schmidt, PGR-Vorsitzender 

 
 
 

MONTAG, 01.07.24 
Hl. Radegundis, Dienstmagd auf Wellenburg 
08:30 Uhr  Herrgottsruh   Hl. Messe 
14:00 Uhr  Herrgottsruh   Rosenkranz 
18:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

DIENSTAG, 02.07.24 
MARIÄ HEIMSUCHUNG 
08:30 Uhr  Herrgottsruh   Hl. Messe 
14:00 Uhr  Herrgottsruh   Rosenkranz 

MITTWOCH, 03.07.24 
Hl. Thomas, Apostel 
08:30 Uhr  Herrgottsruh   Hl. Messe 
14:00 Uhr  Herrgottsruh   Rosenkranz 
16:30 Uhr  Krh.kapelle  Hl. Messe 
17:45 Uhr  Herrgottsruh   Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 

DONNERSTAG, 04.07.24 
Hl. Ulrich, Bischof von Augsburg 
Patron des Bistums Augsburg, Priesterdonnerstag 
08:30 Uhr  Herrgottsruh   Hl. Messe 
14:00 Uhr  Herrgottsruh   Rosenkranz 
15:30 Uhr  ProSeniore    Wort-Gottes-Feier 
17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 
18:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 
18:30 Uhr  St. Jakob    Statio am Ulrichsbrunnen 
    anschl. Hl. Messe - Hochamt 
    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 

FREITAG, 05.07.24 
Hl. Antonius Maria Zaccaria, Priester, Ordensgründer 
08:30 Uhr  Herrgottsruh   Hl. Messe 
18:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 
18:30 Uhr  Herrgottsruh   Hl. Messe 

SAMSTAG, 06.07.24 
Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin 
09:00 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 
17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

SONNTAG, 07.07.24 
14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Ev: Mk 6,1b-6   
L 1: Ez 1,28c - 2,5   L 2: 2 Kor 12,7-10 
10:00 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 
    Gemeindegottesdienst   
    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
10:30 Uhr  Pallottikirche  Hl. Messe 
11:30 Uhr  ProSeniore    Wort-Gottes-Feier 

Europa - Europa … 
Der Sommermonat Juni steht in diesem Jahr ganz im Zeichen 
von Europa. Da war zunächst der Wahlkampf ums Europaparla-
ment, die Europawahl und dann standen die polarisierenden 
Wahlergebnisse, die weite Teile der Bevölkerung aufhorchen lie-
ßen, zur Diskussion. 
Nur eine Woche später steht Europa schon wieder im Fokus: mit 
dem Beginn der Europameisterschaft. Seitdem holt uns der Bild-
schirm jeden Abend andere Nationen in unsere Wohnzimmer.  
Wir freuen uns über die sympathischen Schotten, die gerne alten 
Damen über die Straße helfen. Wir staunen über die vor Freude 
hüpfenden Niederländer und ertragen gelassen die Hupkonzerte 
der türkischen Fangemeinde. 
Deutschland gibt sich weltoffen und gastfreundlich. Von der Fes-
tung Europa - wie sie im Europäischen Asylgipfel gefordert wird - 
ist nicht viel zu spüren.  
Was die Europawahl und die Meisterschaft gemeinsam haben? 
Beide Male wurde und wird mit Bangen und großen Erwartun-
gen dem Ergebnis entgegen gefiebert. Es gibt Niederlagen und 
Enttäuschungen, aber auch Ansporn und Motivation für die Zu-
kunft.  
Und was Glaube und Fußball gemeinsam haben? Beide haben 
eine große Leidenschaft für die Sache. Aber während die Chris-
ten in ihrer Leidenschaft etwas zurückhaltender sind, füllt die Lei-
denschaft der Fußballfans ganze Stadien.  
Aber richten wir unseren Blick in die Zukunft. Im Wort Europa 
liegt nämlich auch eine große Zuversicht. Es kommt aus dem Alt-
griechischen und bedeutet „die mit der weiten Sicht“. Weitsicht 
wünschen wir dem Europaparlament in seinen Entscheidungen 
und Zuversicht den Fußballfans! 
 

E. Wenderlein, Gemeindereferentin 


